
Französisch für Historiker

 Zielgruppe

Dieser Kurs ist kein Modul wie die anderen Französischkurse und dient nicht 

dazu Leistungspunkte zu erwerben. Er dient zum Erlangen einer 

Eingangsvorausssetzung zum Studium der Geschichte.

Sie werden in den Kurs "Französisch für Historiker" eingeschrieben, 

sofern Sie nur Englisch und Latein oder Altgriechisch in der Schule 

gelernt haben. Dann ist Ihre Immatrikulation zunächst vorläufig.  Nur durch  

erfolgreiches Absolvieren des Kurses und Bestehen der abschließenden 

Übersetzungsklausur (Französisch-Deutsch) erhalten Sie die vollständige 

Immatrikulation.

Wenn Sie jedoch  mindestens 3 Jahre lang aufsteigend (d.h. ohne eine 

Klasse zu wiederholen) eine andere moderne Fremdsprache gelernt haben

- egal welche, das kann beispielsweise auch Polnisch, Niederländisch, 

Chinesisch etc. sein – oder durch Auslandsaufenthalte, Muttersprachler in der 

Familie, o.ä.- vergleichbare Kenntnisse haben,  müssen/ dürfen Sie den Kurs 

"Französisch für Historiker" nicht belegen. 



  Inhalt und Ziel

Sie haben 6 Wochenstunden Unterricht (3x90 Minuten) plus Hausaufgaben.

Vom Anfängerniveau im Oktober ausgehend lernen Sie begünstigt durch die 

hohe Wochenstundenzahl zügig wichtige grammatische Strukturen und 

Vokabeln kennen. Im weiteren Verlauf des Kurses wird der Fokus zunehmend 

auf geschichtliche und politische Texte gelegt. Sie lernen vor allem einen Text 

zu lesen (Aussprache), zu verstehen und ins Deutsche zu bringen.

Ziel ist das Bestehen der Übersetzungsklausur (Französisch-Deutsch) am Ende

des FT 2022. 

Das Unterrichtsmaterial wird gestellt. Im Laufe der ersten Wochen  müssen Sie

sich jedoch ein Wörterbuch anschaffen (Informationen dazu im Kurs).


